
Unser Auftraggeber, die Verkehrsverbund Tirol GesmbH, ist als Mobilitätsdienstleister des Landes Tirol unter anderem 
für die Verkehrsplanung im Tiroler Nahverkehr zuständig. Zur Verstärkung des Planungsteams gelangen zwei 
Positionen zur Besetzung:

Verkehrs- und Angebotsplaner/in 
Mitarbeiter/in Bereich Bus sowie Mitarbeiter/in Bereich Schiene
Die Verkehrsverbund Tirol GesmbH befasst sich unter anderem mit der optimalen Verknüpfung von Schienen- und 
Busverkehren unter Berücksichtigung von individuellen, bedarfsorientierten Angeboten (z. B. Anrufsammeltaxi, Car-
Sharing, Radverkehr) sowie der Finanzierung und Vergabe von Verkehrsleistungen. 

Aufgaben im Bereich Schiene:
– Erstellung von kurz- und mittelfristigen Angebotskonzepten im Schienenpersonennahverkehr unter 

Berücksichtigung überregionaler Verbindungen
– Erstellung der Fahrpläne und Fahrzeugumläufe
– Abstimmung der Fahrplanvarianten mit dem Infrastrukturbetreiber, benachbarten SPNV-Bestellern, 

Fahrgastvertretern sowie Gemeinden und Tourismusvertretern
– Fachliche Unterstützung im Beschwerdemanagement
– Aufbau und Umsetzung einer Planungssoftware für den Schienenverkehr

Aufgaben im Bereich Bus:
– Erstellung und Prüfung von regionalen Mobilitätskonzepten und den dazugehörigen Fahrplan- und 

Finanzierungsmodellen
– Planung der Fahrzeugumläufe unter Berücksichtigung der vorgegebenen Infrastruktur
– Abstimmung der Fahrplanvarianten mit regionalen Bestellern (Gemeinden, touristische Besteller) sowie 

Fahrgastvertretern
– Technische Projektleitung bei der Vergabe von Verkehrsleistungen
– Fachliche Bearbeitung von Kundenbeschwerden
– Abstimmungsgespräche mit regionalen Partnern

Mit diesem Angebot richten wir uns an Persönlichkeiten, die durch ihre berufliche Erfahrung und/oder ihr 
abgeschlossenes Studium mit einer verkehrswissenschaftlichen oder wirtschaftswissenschaftlichen Ausrichtung 
Erfahrungen mit planerischen und wirtschaftlichen Aufgabenstellungen mitbringen und ein ausgeprägtes Interesse bzw. 
einen besonderen Bezug zum öffentlichen Verkehr haben. Hohe Sozialkompetenz, strategisch-konzeptionelle Stärken, 
Entscheidungsfähigkeit, Argumentations- und Durchsetzungskraft sind weitere relevante Voraussetzungen.

Für beide Positionen wird ein Mindestgehalt in Höhe von € 2.980,– brutto p. m. angeboten. Je nach Qualifikation ist eine Überzahlung vorgesehen.

Wenn Sie sich vom definierten Anforderungsprofil angesprochen fühlen und einen Beitrag zur Gestaltung der öffentlichen 
„Mobilität“ leisten möchten, zögern Sie nicht, sich bei uns zu melden. (Kennzahl 1101 TT).


